
Wintertagung ökologischer Landbau

Nachhaltigkeit im Gesamtbetrieb – mehr als CO2!
Donnerstag, 20. Februar 2025, 09:00–16:00 Uhr, Karslruhe

Bis 2050 soll die Landwirtschaft in Europa klimaneutral 
produzieren. Aus diesem Grund stellt der Lebensmittel-
handel zunehmend Anforderungen an seine Lieferan-
ten, klimaverträglich und nachhaltig zu produzieren. 
Auch für den ökologischen Landbau gilt es, einen 
Beitrag zum klimaneutralen Umbau der Landwirtschaft 
zu leisten. Der ökologische Landbau hat grundsätzlich 
das Potenzial entscheidend zum Erhalt vieler Ökosys-
temleistungen beizutragen und zur Verminderung 
von Treibhausgasemissionen. Allerdings werden viele 
andere gesellschaftliche Leistungen, die der ökologi-
sche Landbau erbringt, bei einer Fokussierung auf Kli-
magasemissionen nicht berücksichtigt. Zwischen dem 
Klimaschutz und dem Erreichen anderer Schutzziele 
kann es so zu Zielkonflikten kommen. 

Welche konkreten Lösungsansätze gibt es, um den 
ökologischen Landbau nachhaltiger zu machen und die 
Treibhausgasemissionen zu reduzieren?

Inwieweit tragen Nachhaltigkeitsmanagement und 
-bewertungssysteme dazu bei, die Umwelt- und Klima-
schutzleistungen des ökologischen Landbaus und der 
gesamten Wertschöpfungskette weiter zu verbessern? 
Wie kann Nachhaltigkeit hier umfassend abgebildet 
werden? Darüber wollen wir diskutieren.

Teilnahmebedingungen

Die Unkostenpauschale für die Teilnahme beträgt  
20 Euro und schließt das Mittagessen und Getränke 
ein. Anmeldungen bitte bis 17. Februar 2025 an 
OEKO_Anmeldung@ltz.bwl.de.

Veranstaltungsort

LTZ Augustenberg, Neßlerstr. 25, 76227 Karlsruhe 
Vortragssaal (Gebäude 5). 

 

Weitere Informationen

LTZ Augustenberg, Martina Reinsch 
0721/9468-228, 
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Wintertagung ökologischer Landbau

Nachhaltigkeit im Gesamtbetrieb – mehr als CO2!
Donnerstag, 20. Februar 2025, 09:00–16:00 Uhr, Karslruhe

Programm

09:00 Anmeldung
09:30 Begrüßung 

Minister Peter Hauk MdL  
per Videobotschaft 
Dr. Jörn Breuer  
Landwirtschaftliches Technologiezentrum 
Augustenberg 
Christoph Zimmer  
Arbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau 
Baden-Württemberg e. V.

09:45 Nachhaltigkeitsbewertung für die Landwirt-
schaft: ein Überblick über Methoden, Krite-
rien und Bewertungssysteme 
Horst Fehrenbach  
Institut für Energie- und Umweltforschung

10:20 Umwelt- und Klimawirkungen ökologischer 
und konventioneller Betriebe 
Prof. Dr. Hülsbergen 
Technische Universität München

11:00 Kaffeepause

11:30 Impulsreferate
• Vermittlung relevanter Nachhaltigkeitsin-

formationen – Wie Kennzeichnung Klarheit 
bei Verbrauchern schaffen kann  
Prof. Carolyn Hutter 
Duale Hochschule Heilbronn 

• Nachhaltigkeit in der Schweinevermark-
tung, ein Praxisbericht 
Hendrik Alkemade 
Rebio Rottenburg

12:35 Mittagspause

14:00 Workshops
• Biodiversitätsleistungen erfassen und bewer-

ten im Rahmen von QZBW und BioZBW 
Saskia Wolf und Bianca Meßmer 
Bodensee Stiftung Radolfzell

• Nachhaltigkeitsleistungen landwirtschaft-
licher Betriebe erfassen, bewerten und 
entlohnen 
Eric Waibel 
Regionalwert Leistungen Eichstetten

• Nachhaltiger Lebensmittelkonsum – was 
interessiert die Verbraucher? 
Prof. Carolyn Hutter 
Duale Hochschule Heilbronn

15:15 Berichte aus den Workshops 
Sprecherin/Sprecher der Workshops

15:45 Zusammenfassung und Schlusswort 
Martin Ries,  
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg

Veranstalter

• Landwirtschaftliches  
Technologiezentrum  
Augustenberg (LTZ)

• Universität Hohenheim,  
Zentrum ökologischer  
Landbau 

• Arbeitsgemeinschaft  
Ökologischer Landbau  
Baden-Württemberg (AÖL)

• Hochschule für Wirtschaft  
und Umwelt Nürtingen-  
Geislingen (HfWU) 


